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11. Kindergipfel fand in Knittelfeld statt

Zwischen Fairness und Gleichheit, 11 Städte und 130 Kinder aus
der gesamten Steiermark

„Das ist ungerecht, das ist gemein!“ Worte von Kindern. Kinder
erkennen und erfahren in ihrem täglichen Leben oft Ungleichheiten. Wie
werden sie selbst, wie werden andere behandelt? Was kann ich tun?
Und was ist wichtig, um gut zusammenleben zu können? 

All diese Fragen wurden beim Kindergipfel diskutiert und Lösungen
gefunden. Mobbing hat dabei keine Chance. Kinder zählen auf
Fairness, Unterstützung und Zusammenarbeit.

Der Kindergipfel fand bereits zum elften Mal statt. Dieses Jahr lud der
Kinderrat von Knittelfeld seine Kollegen und Kolleginnen aus der
ganzen Steiermark ein, um einen Austausch über die Arbeit der Kinder
in ihren jeweiligen Gemeinden zu ermöglichen.

„Ich finde es großartig, dass ihr heute alle hier seid,“ begrüßte der
Bürgermeister von Knittelfeld, Gerald Schmid die 130 Kinder.

Beim Kindergipfel kommen Spaß und das einander Kennenlernen nie
zu kurz. Im Fokus liegen die Kinderrechte und die Wertschätzung für die
Arbeit in einem Kindergemeinderat oder Kinderparlament.

Heuer war besonders das Recht auf Gleichheit, Solidarität und der
respektvolle Umgang miteinander im Mittelpunkt. Die Kinder konnten
sich einen von zehn Workshops auswählen. Von Theater, Collagen,
Postkarten, Poetryslam bis hin zu Bewegungs-Parcours war für jedes
Kind etwas dabei. Es wurde sogar ein eigenes Kinderredaktionsteam
gegründet. Die Präsentation der Ergebnisse gab es am Nachmittag,
jeder und jede bekamen einen Einblick in die anderen Workshops.

Diese Chance nahm auch Landesrätin Ursula Lackner wahr und
bedankte sich bei den Kindern: „Ich finde es beeindruckend was ihr

Erstellt mit Regionaljournal.at Seite 1 von 2

https://regionaljournal.at/profile/80815bd1-475c-0fda-8582-5520df131d66


leistet und wie ihr euch auch für andere einsetzt, vielen Dank dafür.“

„Kinder wollen gehört werden, Kinder haben Wichtiges zu sagen, sie
wollen, dass wir alle gut miteinander umgehen und niemanden
ausgrenzen“, meint Daniela Köck, Geschäftsführerin von beteiligung.st
„all das macht Kinderbeteiligung aus.“ 

Begleitet und organisiert wurde das große steirische Gipfeltreffen von
beteiligung.st, der Fachstelle für Kinder-, Jugend- und
BürgerInnenbeteiligung in Zusammenarbeit mit dem Kinderrat und der
Stadtgemeinde Knittelfeld. Ein Dankeschön ergeht an die
Obersteirische Molkerei, Imkermeister Franz Sattler und an
Transgourmet Spielberg, welche den Kindergipfel mit der einen oder
anderen Köstlichkeit unterstützten.

Aus diesen Städten kamen die Räte: Bruck an der Mur, Feldkirchen,
Graz, Kapfenberg, Knittelfeld, Krieglach, Lebring, Leoben,
Mürzzuschlag, Raaba-Grambach, Weiz.
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